Obst – und Gartenbauverein Lämmerspiel e.V.
Jahresbericht des Vorsitzenden für 2018
Das Jahr 2018 stand bei den Aktiven Helfern, dem Vorstand und dem Kompetenzteam des Obst- und Gartenbauvereins Lämmerspiel wieder einmal ganz im Zeichen unserer Streuobst- Erlebniswiese, unserer neuen Heimat. Bei der Planung und Ausführung des neuen Lämmerspieler Rundwegs war und ist der Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel stark beteiligt.
Unser Mitglied und Baumfachmann, Michael Keller, erhielt am Freitag den 12. Januar 2018 den Jahresorden der Lämmerspieler Ortsvereine. Eine Auszeichnung für Verdienste in einem oder mehreren Vereinen der Ortsvereine die im Rahmen der LOV-Gala überreicht wird. Michael Keller wurde vom Obst- und Gartenbauverein vorgeschlagen für sein jahrelanges Wirken rund um den Baumschnitt und die Baumpflege und sein hervorragendes Engagement bei der Errichtung und Pflege unserer Streuobsterlebniswiese.

Am Samstag, den 24. Februar starteten wir das Gartenjahr 2018 mit einem Schnittkurs an alten und jungen Obstbäumen. Unser Fachberater Michael Keller zeigte eindrucksvoll den Verjüngungsschnitt und mahnte die Besucher nicht zu viel auf einmal an altem Gehölz zu schneiden. Wir waren in diesem Jahr auf dem Baumgrundstück am Gailenberg unseres Vorstandsmitglieds Inge Schäfer. Viele Besucher lauschten den Ausführungen bei Sonnenschein aber kalter Witterung. Michael Keller stand, wie immer, für jede Frage rund um den Obstbaum zur Verfügung. 
Am Samstag, den 10. März fand wieder ein Ästebrennen auf unserer Streuobsterlebniswiese statt. Mit einem großen Feuer als Mittelpunkt hatten die Kinder viel Spaß bei Stockbrot und Traktorfahren. Selbstverpflegung war angesagt. Diese Veranstaltung fand bei jungen Familien großen Anklang.
Im Frühjahr haben wir Reparaturarbeiten an unserem Insektenhotel  und Pflegearbeiten an unserer Streuobsterlebniswiese und den Obstbäumen ausgeführt. Die jungen Bäume hatten in dem sehr trockenen Sommer viel Durst. Um diesen Durst zu stillen und ein Überleben der Bäumchen zu sichern haben wir fast wöchentlich mehrere hundert Liter Wasser geben müssen.
Das alles konnte und kann nicht alleine vom Vorstand geschultert werden. Deshalb bin ich dankbar, dass die Mitglieder des Kompetenzteams mit Ideen und Tatkraft mit dabei sind und hinter dem Projekt stehen. Bleibt für mich zu hoffen, dass die Mannschaft auch in der Zukunft zusammen bleibt. Vielleicht finden sich für die Arbeit an der Streuobsterlebniswiese noch ein paar junge Mitstreiter. Es gibt noch viel zu tun, packen wir es an!
Am 14. April fuhren wir mit einem voll besetzten Bus in den Odenwald. Bei herrlichem Sonnenschein besuchten wir die einzige Chicoree-Farm in Hessen. Nach der Besichtigung gab es ein 5-Gänge Menü aus Chicoree zum Mittagessen. Wir Alle waren begeistert von der Vielfalt und dem Geschmack des Menüs. Nach dem Essen ging es zur Feste Otzberg, hier konnten wir in der Sonne sitzen und die schöne Aussicht in den Odenwald sowie die gut Fernsicht bis in den Rheingau und Taunus genießen. Zum Abschluss und Abendbrot fuhren wir nach Groß-Umstadt. Im Freien genossen wir die Sonne und ließen den Tag gemütlich ausklingen.
Am 26. April hatten wir unsere Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus. 
Es standen Ehrungen für verdiente, langjährige Mitglieder der Jahre 2016, 2017 und 2018 auf dem Programm. Wegen der großen Zahl an Jubilaren aus drei Jahren wurde beschlossen  jetzt jedes Jahr Jubilare aktuell zu ehren.

Am 19. Mai 2018 konnte nach dreijähriger Planung, bei herrlichem Wetter, der Lämmerspieler Rundweg eröffnet werden. Unter sehr großer Beteiligung der Lämmerspieler Bevölkerung und Vereine, der  Naturschutzverbände, Vertretern von Stadtwerke, Stadtverwaltung Mühlheim und der Politik gab Pfarrer Willigert Kost dem Weg seinen Segen. Seit dieser Zeit wurden und werden viel Führungen entlang der Wegstrecke zu Fuß oder mit dem Fahrrad angeboten. Sehr große Mühe gibt sich hier die Geschichtsgruppe der Lämmerspieler Ortsvereine.
Am Samstag, den 07. Juli veranstalteten wir wieder einmal, bei herrlichem Wetter, einen Sommerschnittkurs. Auf dem gleichen Grundstück wie beim Winterschnitt im Februar zeigt Michael Keller die Auswirkungen des Winterschnittes. Er zeigte den zahlreichen Besuchern welche Aufgaben in den Sommermonaten auf den Obstbauer warten und was nur beim Sommerschnitt gemacht werden kann.

Der Höhepunkt unseres Gärtnerjahres war wieder einmal unser  Erntedankfest am Sonntag, den 23. September. 
Wir konnten unsere jungen Besucher mit einem großen Informationsstand das Imkerhandwerk näher bringen, sie durften  Honigwachskerzen basteln und ein Bienenvolk hinter Glas bestaunen. Eine Honigverkostung von Honig aus unserer Region und dem Gailenberg begeisterte auch die erwachsenen Besucher. 

Auch das Selbstgemachte aus Lämmerspiel und die Ernteerzeugnisse unserer Obst- und Gemüseanbauer waren ein Hingucker. Das sehr trockene Gartenjahr 2018 bescherte uns aber nur sehr wenig aus den Lämmerspieler Gärten. Äpfel dagegen gab es in großen Mengen.
Für unsere kleinen Besucher hatten wir einen Bauernhof mit Tieren zum Anfassen geplant, kurz vor Beginn des Erntedankfestes haben wir aber den Tierhaltern absagen müssen. Der einsetzende Dauerregen und eine Sturmwarnung hätten den Tieren nicht gut getan.

Auch die gewohnt gute Küche des Erntedankfestes wich wieder vom üblichen sommerlichen Waldfestgegrilltem ab, es gab wieder mal eine selbst gemachte Gemüsesuppe, Kartoffelpuffer mit Apfelbrei aus eigener Herstellung, Kochkäse und Hausmacher Wurst mit Pellkartoffeln. Wie immer, übertrafen sich die Frauen des Vereins mit ihren selbstgebackenen Kuchen. 

Am Nachmittag kam dann der Sturm, eine Böe riss zwei unserer Zelte weg unter denen Gäste Schutz vor dem Regen gesucht hatten. Beherzte Gäste haben die anderen Zelte festgehalten sodass keinem Besucher etwas passiert ist. Zwei Zelte müssen aber ersetzt werden. Wir hoffen für 2019 auf besseres Wetter, das Thema „Bauernhof und Tiere zum Anfassen“ soll in diesem Jahr wiederholt werden.
Unsere Adventsfahrt war sehr schnell ausgebucht. Am dritten Adventssonntag ging es dann mit einem voll besetzten Bus nach Wiesbaden. Der  sehr schöne und große Sternschnuppenweihnachtsmarkt der Landeshauptstadt vor dem hessischen Landtag  war unser Ziel. Leider hatten wir einen regnerischen Adventsonntag erwischt. Danach ging es zum Abendessen in eine alte Gaststätte am Rand von Wiesbaden. Mit lustigen Weihnachtsgeschichten und dem gemeinsamen Singen von Liedern zur Adventszeit haben wir uns auf Weihnachten eingestimmt. Nach dem Abendessen traten wir gegen 19.00 Uhr wieder die Heimreise an. 

Der gesamte Vorstand traf sich acht Mal zu Vorstandssitzungen und Besprechungen zur Durchführung des Erntedankfestes. Zusätzlich waren zwei Besprechungen des geschäftsführenden Vorstandes und des Küchenteams notwendig. 
Der Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel hatte 2018 vier Todesfälle zu beklagen.

Zum Jahresende hatte der OGV 162 Mitglieder, davon fünf Kinder.  

Dietlinde Bedel und Inge Schäfer waren das ganze Jahr über zu runden Geburtstagen und Hochzeiten unterwegs, einige Krankenbesuche wurden durchgeführt.

Abschließend darf ich mich bei allen Helfern, dem Kompetenzteam, den Spendern, Freunden und Gönnern, Besuchern unserer Veranstaltungen sowie den Gremien der Stadt Mühlheim und des Kreisverbandes für das Wohlwollen dem Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel gegenüber bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt meinen Vorstandsmitgliedern, allen voran meiner Stellvertreterin Inge Schäfer. Alle haben sie ein offenes Ohr wenn es wieder gilt Arbeit zu verteilen, danke für die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Lassen sie mich den Jahresbericht mit dem Wunsch schließen, auch in den nächsten Jahren mit gemeinsamer Kraft den Obst- und Gartenbauverein voranzubringen und weiter harmonisch mit unseren Mitgliedern zu gestalten. 
Ich bedanke mich für Ihre/Eure Geduld und Aufmerksamkeit!
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